
Executive Summary

Im Rahmen des „Waste-Hunter“ Projektes hat
adiutaByte die entwickelte Flottenplanungs-
software für die Anwendung zur Flottenplanung
in der Sperrmüllentsorgung gemeinsam mit
Entsorgung Herne erweitert und angepasst.
Hauptziel des Projektes war es eine möglichst
kundenorientierte Planung der Sperrmüll-
abholungen zu erreichen, d.h. die
Terminvergabe für die Kunden flexibler und
schneller zu ermöglichen - und in diesem Zuge
die Service-Center Mitarbeiter zu entlasten,
Touren verlässlicher zu planen, Wegstrecken zu
verringern und auch den CO2-Ausstoß in der
Stadt zu minimieren.

Das Projekt hat gezeigt, dass sich durch eine
revierübergreifende und flexiblere Planung bei
gleicher Auftragslage bis zu 30% der Touren
einsparen lassen, d.h. die Mitarbeiter können an
diesen Tagen für andere Aufgaben eingesetzt
werden – oder mehr als 40% zusätzliche
Aufträge können angenommen werden, um den
Kunden möglichst schnell einen Termin für die
Sperrmüllabholung anzubieten. Durch die
Flexibilität des Systems ist es möglich auch für
den nächsten Tag noch spontane Termine
einzuplanen und muss nicht Wochen im Voraus
planen. Außerdem steht den Kunden nicht mehr
nur ein möglicher Tag pro Woche zur Auswahl,
sondern eine Einplanung für jeden Tag der
Woche bzw. feste Terminwünsche sind ebenfalls
möglich. Das neue System ist daher zu 100%
kundenorientiert und flexibel.
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Entsorgung Herne Service Center: „DankdesProgrammsmüssenwir zukünftigkeineendlosen
Diskussionenmehrmit demBürgerführen,warum er nur an einemspeziellenWochentagseinen
Sperrmüllabholenlassenkann.“

1adiutaByte GmbH • BusinessCampus Rhein-Sieg • Grantham-Allee 2-8 • 53757 Sankt Augustin • info@adiutaByte.de



Die Waste-Hunter Case Study 
im Detail

Die Challenge

Bei der Planung der Sperrmüllflotte gibt es
unterschiedliche Einflüsse und Restriktionen zu
berücksichtigen. Die Fahrzeuge haben
verschiedenen Kategorien und es können nicht
alle verschiedenen entsorgten Gegenstände der
Bürger auf demselben Fahrzeug transportiert
werden. So gibt es zum Beispiel die
Unterscheidung zwischen Sperrmüll- und
Elektroschrott-Fahrzeugen bzw. Aufträgen.
Außerdem haben die Fahrzeuge und Aufträge
unterschiedliche Kapazitäten und Verlade-
Dauern. Dazu kommt, dass die Fahrer feste und
u.U. unterschiedliche Arbeitszeiten haben, die
ebenfalls in der Planung möglichst genau
berücksichtigt werden müssen und nicht
überschritten werden dürfen. Die Bürger, die
einen Sperrmüllauftrag aufgeben, möchten aber
in der Regel möglichst schnell einen Termin für
ihre Sperrmüllabholung bekommen und haben –
wie wir alle – oft Präferenzen, an welchem Tag
eine Abholung für sie am passendsten wäre um
das Rausstellen der Güter praktisch bewerk-
stelligen zu können.

Die Ausgangssituation: Statische 
Tourenpläne, manuelle Disposition 
und lange Wartezeiten für Kunden

Die zu planende Sperrmüllflotte von Entsorgung
Herne besteht aktuell aus 2 Fahrzeugen, die an
jedem Tag der Woche in unterschiedlichen
Gebieten der Stadt eingesetzt werden. Für die
Planung der Sperrmüllabholungen ist die Stadt in
10 Gebiete unterteilt (je Wochentag 1 Gebiet
pro Fahrzeug). Das bedeutet, dass für jeden
Kunden, der einen Sperrmülltermin anmeldet,
genau ein Tag pro Woche (nämlich für das
Gebiet, in dem sich die Adresse befindet)
möglich ist.

Beantragt ein Kunde einen Sperrmüllauftrag, so
wurde allgemein nicht erfasst, wie viel Sperrmüll
rausgestellt wird. Durch die ungenaue Erfassung
war es deshalb grundsätzlich nicht möglich, die
Umfänge der Aufträge in der Planung zu
berücksichtigen oder mögliche Dauer für die
Aufträge anzunähern.

Insgesamt sind die Schwierigkeiten der heutigen
Sperrmülldisposition, dass die aktuelle Planung
ungewiss, starr, beschränkt und kundenfern ist.
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Kunden im Service Center: „Ichfinde es
super,dassich in Zukunftnicht mehrsolange
auf einenTerminwartenmuss.“
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Überblick reviergebundene Tourenplanung
Å 10 Touren
Å 214,6 km
Å 527 Min. Fahrzeit

In der aktuellen manuellen Planung waren für die
betrachtete Woche insgesamt 126 Aufträge
eingeplant – verteilt auf 10 Touren (2 Fahrzeuge
für je 5 Tage) in den 10 Revieren der Stadt.
Aufgrund der starren Planung mit maximal 13
Aufträgen pro Tour hätten nur 4 zusätzliche
Aufträge in dieser Woche eingeplant werden
können.

Im Vergleich zu dieser manuellen Zuweisung
stehen durch die Einsparungen der
revierübergreifenden Planung 3 Touren der
Woche noch für die Neuaufnahme weiterer
Aufträge zur Verfügung und es können mehr als
40%zusätzliche Aufträge jede Woche eingeplant
werden

Überblick revierübergreifende Tourenplanung
Å 7 Touren
Å 205,9 km
Å 522 Min. Fahrzeit

Auf Basis der schnellen Tourenempfehlung
wurde im nächsten Schritt ein System
implementiert, welches dem Service-
Mitarbeiter noch am Telefon mit dem Kunden
die idealen Abholtage vorschlägt! Außerdem
sollten die abzuholenden Gegenstände direkt
detailliert erfasst werden.
Das neue Prognosesystem in der adiutaByte-
Plattform errechnet – durch maschinelles
Lernen gestützt – die Dauer und das Gewicht
einer Abholung basierend auf der detaillierten
Sperrmüllliste jedes Kunden.

Fazit: Eine revierübergreifende Touren-
planung bringt mehr Planbarkeit, Flexibilität
und Kundenorientierung
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